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Sie fragen—
îvfraufivorfen

Hier beantworten Fachleute Fragen von
Abonnenten, die auch für andere Leser von
Interesse sind. Dieser Leserdienst ist für Sie

unentgeltlich. Benützen Sie die Gelegenheit!

Der AHV-Ausgleichsfonds

Am Fernsehen wurde dieser Tage gemeldet, dass

der AHV-Ausgleichsfonds Ende Juni 1983 den

Riesenbetrag von 12'/2 Milliarden Franken er-
reicht habe. Wie wird dieser Betrag überhaupt
angelegt Könnte man ihn nicht am zweckmäs-
sigsten zur Verbesserung der Mindestrenten ein-
setzen, damit jeder Altersrentner, wie es in der
Verfassung vorgeschrieben ist, endlich eine exi-
stenzsichernde Rente bekäme

//err (7. G. /« 5er«

• Dar/ehe« a« aashmäische Schuhi«er wurcie«
«/cht gewährt; auch Dete/h'gunge« a« Erwerbs'-
unternehmuage« srnci nicht zu/äss/g.
Der AT/F-Eonc/s betätigt sieb «tcbt a/s 7?a«h; er
ste/it aber äe« P/aac/brie/iast/tate« unci weiter«
ßa«be« Gebier zur Fer/ügung.

• Das A7/F-Gesetz schreibt vor, e/ass cier
A//F-Eo«cis «icbt a«ter c/e« Detrag ei«er ./abres-
aasgabe s/«he« c/ar/; E«cie 7932 betrag er aber
mit // A/i//iaräe« «ar 59% äer A/ZF-Jabresaas-
gäbe 7952 vo« 72,4 Mia. Era«Are«. Er soi/te a/so
weiter geäa/«et weräe«.

• Der A//F-Eo«äs ist a. a. besti/«/«t zar Ei-
«a«ziera«g cier Eei/re«te«, we/cbe ehe Gastarbez-
ter aa/ Gru«ci ihrer ßeiträge währe«ci cier //och-
bo«ja«/ctar i« äe« hommencie« 7ahrzeh«te« be-
ansprachen können. JFüre/e cier Eoncis aacb «ar
tei/weise zar Ferbessera«g tier beatige« Mi«-
tiestre«te« verwe«tiet, musste« c7/e7?enten a« tiie
Gastarbeiter später zasätz/icb aas tie« iaa/e«tie«
Deiträge« tier y'ungen Ge«eratio« bezabit wer-
tie«. Die «Lange«» wertie« aber tiarcb tiie i«/oi-
ge tier Ëberaiiera«g steige«tie« i?e«te«zabia«-
ge« bereits sehr starb beiastet sei«.

Ear/ Ott

• Der A asg/eicbs/o«tis tier A//F
betrag Encie 7932 ra«ti 77,0 Mia. Er.
efe/y'en/ge tier

Erwerbsersatzorti«a«g 7,3 Mia. Er.
zasawtae« 72,3 Mia. Er.

abzägi. Forscbass a«
/«va/itie«- Fersicbera«g 0,7 Mia. Er.

Ea/ata/bestand E«tie 7932 77,9 Mia. Er.

• Die «icbt /ür bevorstebe«tie i?e«ie«zah/an-

ge« be«ötigte« Eapita/ie« wäre« E«tie 7932

a«ge/egt bei %

- 7?a«ci 7,2

- Eantone« 73,3

- Geme/ncien 77,9

- E/a«tibrie/i«stitate« 22,2

- Eantona/banhen 79,3

- ö//e«i//cke« /«st/twi/one« 2,9

- geazei«wirtscba/tiicbe« 7astitatio«e« 70,6
- verschiedene« Schweizer Danke« 77,6

Lofai 700%

Der Draffozmserfrag tiieser Dar/ehe« betrag
tiarcbscb«ittiicb 5,2%.

Zu «Gelatinepulver bei Arthrose» (Nr. 4, S. 70)

Heute wollte ich in der Drogerie das von Ihnen
empfohlene Gelatinepulver kaufen. Unser Dro-
gist meinte, viele Leute hätten einige Schwierig-
keiten, dieses Pulver zu schlucken, weil es etwas
klebrig sei. Er hat deshalb kleine Oblaten-Kap-
sein damit gefüllt und verkauft diese in Schach-
teln à 20 Stück (Fr. 4.90). Er sagt, in letzter Zeit
werde dieses Pulver sehr viel verlangt und zeige
guten Erfolg. Eraa E. C. i« D.

Ere/h'ch ist Ge/aZ/«c/?a/ver «/cht gcratie wob/-
scb«zecbe«ti. Ma«che Leute rühre« 7 Lee/ö/te/
vo// morgens /« etwas Eracbtsa/t ei« and fr/nhe«
es rasch, andere «spa/en» das Ea/ver be/m Eräb-
stücb m/t Ea//ee «bma«ter». Gerade dabei wird
es zw/scbe« c/e« Zäb«e« a/s h/ebr/g emp/ande«.
D/e Methode /hres Drog/ste« /st ciesba/b wirb-
/ich s/nnvo//. F/e//e/cbt /st es etwas b////ger, we««

- ma« s/cb se/bst Ob/ate« besorgt, yewez/s aa/ et-
«em Lö//e/ m/t Ge/af/nepa/ver/ü//t, m/t JFasser
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erwe/cbZ und dies /e/c/î? und obne ZVebenge-

scb/nuck scb/ucken kann.

Nochmals «Stinknase» (Nr. 4., S. 71)

Ich litt 50 Jahre an dieser «Stinknase». Das
Wichtigste ist, nie mit scharfen Mitteln spülen,
auch Borax ist zu scharf. Ich gurgle täglich mit
Emser-Salz, aber nur eine Messerspitze in ein
Glas geben, mehr ist schädlich, weil die Schleim-
haut zu sehr austrocknet. Seit ca. Vi Jahr gibt es

die beste Salbe, die es je gab, «Muco-Sana», er-
hältlich in jeder Apotheke. Hersteller Khjs-Apo-
theke, Klusplatz, 8032 Zürich. Fr. 5.40. Vorhe-
rige Salben wie «Muco-Dest» und «Muco Trin»
waren gut, doch «Muco Sana» ist direkt ideal.

//err ZZ. F. m S.

Wundrose

Letzthin wurde ich wieder einmal nach Jahren
plötzlich von der Wundrose befallen. Als mich
diese Krankheit, zuerst Schüttelfrost und bis 39 °

Fieber, dann geschwollener Fuss (wieder rechts),
erstmals befiel, waren die Ärzte an meinem frü-
heren Wohnort «am Berg». Ein älterer Arzt in
Zürich erkannte die Krankheit als gefährliche
Wundrose. Mein heutiger Hausarzt erklärte mir,
es handle sich um eine Infektionskrankheit,
machte eine Spritze und gab mir Pillen zum
Schlucken. Die Krankheit ist nun am Abklingen,
d.h., am rechten Fuss löst sich nun die Haut.
Schmerzen hatte ich keine, abends war der Fuss

immer geschwollen, jeden Tag etwas weniger
und nach einem dreistündigen Marsch war die
Geschwulst praktisch verschwunden. Was soll
ich machen, dass diese Krankheit nicht mehr
auftaucht //err /. 5. in O.

Immer est be/ JFundro.se eine .sogenannte «£7«-
trittsp/orte» ferne winzige Z/aut wunde, o/jfene
SteZZe zwischen den Zeben, bdu/ig ««belebtet,

EesZen Dank /wr /bren wichtigen //inweA / Eon
anderer Seite er/ahren wir, dass die Ataens/Jü-
Zungen mit abgekochtem SaZzwasser (7 Ess/ö/jte/
Kocb.saZg au/ / Liier Wasser) er/oZgreich durch-
ge/ührt werden können.

B/cof/ex und
Bico-Mafrafzen

gsuncfä Scfi/aaf.

Isabelle
Gesundheitsmatratze mit Schurwolle und Kamelhaar
Hoche/os/zsc/ier Spezia/-bico-Schaumsfoffkern m/7:

- eingebauter Rückens/ü/ze und Randverstärkung.
Beidseitige Rheuma-Auflage aus.-

- 3 kg reiner, weisser Schafschurwo/le
/ kg feinstem, reinem fCame/baar
karaier/, mo//enechf und an/ibak/erie//
m/7 «San'Ézed» ausgerüsfef.

Isabelle superflex:
superelastische
Ausführung
Isabelle medium:
mittelharte
Ausführung

ab Fr. 578.-

Wb//siege/-Qua//täf:
Darauf können Sie sich verlassen

mit 3-Stufen-Gelenkfederung
Die neue Ge/enkfederung pass/ sich noch besser feder '

und /'edem Druck an. Die Lä//Ii sind /eich/ bombier/ in 26
eingespann/. Durch ihre Spannkraft und hohe Elas/izitä/
s/ü/zen sie die Wirbelsäule anatomisch rich/ig ab und
en/las/en die Rumpfmuskula/ur auf ideale Weise,

bieoflex ist nur echt mit der gelben Latte!

So funktioniert
die 3-Stufen-
Gelenkfederung

1.

ab Fr. 320.-
(ohne Fusshoch-

_ lagerunq)
2. Stufe 3. Stufe
Erhäft/ich in allen gu/en ße/fwaren-, Auss/euer- und Möbe/kaufhäusern.
Hersteller.- ßirch/erÄ Co. AG, ßico-Wbrke, 8718 Schanis.
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Gelenk-
schmerzen!

Franz-
brannt-
wein
mit Menthol!

Dte

*Wirkungs-
intensiv durch
ätherische öle
wertvoller
Heilpflanzen

Aus dem Hause

Melisana

Franzbranntwein aus dem Hause Meli-
sana. Zum Einreiben bei Muskel- und
Gelenkschmerzen, Muskelkater, He-
xenschuss, bei Schmerzen aufgrund
rheumatischer Beschwerden, bei Zer-
rungen, Prellungen, Verstauchungen,
Quetschungen und Blutergüssen.
Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

CALOX "
AY/I17-////?£ „D/?/rr£/VZ4///V£
D£/V G4/VZ£/V MG ££S7
CALOX Haftcreme,
Tuben à 21 und 50 g.
Für „Problem-Gebisse":
CALOX Spezialcremé
mit stärkerer Haftkraft,
Tuben à 45 g.

Zzesoßt/ers bez Fßss/?z7z,l sc/zß/t/ ßß <Yer /ze/Zzgeß,
z'ß SZßßt/eß sz'c/z //öc/zeß/zß/Z ßßsbrez'Zeßt/eß 7?ö-

Zßßg ßm C/ßZersc/zeßFe/, e/ß/zerge/zeßt/ ßzz'Z /zo-
/zenz Fz'eèer. & sz'ßt/ gerat/e bez ß/Zereß Persoßeß
t/es/zß/b <Yz'e rege/ßzösszge Fßss/>//ege, <Yz'e Fe-
kßmp/ßßg t/er Aßss/ßjAose ßß<Y ez'ße gß/e Zz'rkß-
/ßZz'oß c/er flez'ße ß/s Foröeßgßßg zw beac/zZeß.

Fßg/z'c/z t/esz'ß,/z'zzereßt/e Fßssi>ß<7er /ßßz besZeß
ßzz'Z Ka/z'ßßzperßZßßgßßßZ/ sz'ß<7 gerac/e Zzez Fßss-
/zz'fe ßßeßZbe/zr/z'c/z. Z7/e //ßß/p/7ege aß Fzzsseß

aßt/ Pez'ßeß Yz. F. ßz/7 gewö/zß/z'c/zer Mz'gros-
Fass-Creßze/ ge/zörZ /ür Seß/oreß aßt/ Seßz'orz'ß-

ßßß zar Zäg/z'c/zeß För/zerp/Zege. Dze Waat/rose
YßYy.vzpe/ ot/er «Sc/z wez'ßeroZ/aß/»/ z« be/zaß-
t/e/ß, zsZ z'ßzßzer Sßc/ze (/es/Yßß5ßrzZß5, esßzasseß
so/orZ wzYAs'ßßze AßZ/Zß'oZz'Fa ez'ßgeseZzZ wert/eß.

- G/öc^/zc/zerwe/se t/ztr/eß Sz'e ßßß z'ß t/er //ez7-
p/zase ßz/Z S/>azz'ergäßgeß t/z'e Pez'ßzz'rFa/aZz'oß

Zraz'ßz'ereß, t/z'e A ZZaeke z'sZ äbersZaßt/eß. A//es
Gß/e we/Zer/zz'ß /

«Wasserstau» in den Beinen

Seit einiger Zeit leide ich unter geschwollenen
Beinen, bis zu den Knien. Wasserstau, der trotz
«Wasserpillen» und Vitamin C nicht gebessert
hat. Seit 4 Jahren bin ich in Behandlung wegen
stark erhöhten Blutdrucks und habe trotz Fasten
27 kg zugenommen, Alter 45 Jahre. Was soll ich
noch unternehmen Fraß F. ß. z'ß PF".

Soöß/t/ (Yßs £/ôergevw'c/zZ ßß<Y <Yßßzz'Z g/ez'c/zzez'Zzg

fßzezsZ gßßz voß se/ösZ/ t/er er/zö/z/e F/ßZt/rßc/:
ßß/ ßorma/e JFer/e sz'ßkeß, wert/eß aac/z t/z'e Fez-

ße weseßZ/z'c/z eßZ/asZeZ aßt/ kau/ß ßze/zr ge-
sc/zwo//eß sez'ß. TYa/Zeß Sz'e sz'c/z ßzz'Z a//er Fßergz'e
ßß ez'ßeß wzYAs'ßßzeß F/ßß zßßz Abßzagerß - vre/-
/ez'c/zZ zßsßßzßzeß ßzz'Z Freßßt/z'ßßeß ot/er zß/Z t/er
/Yz7/e//zres Arz/es. Zncfcer, Mc/z/, FroZ, Fezgvva-

raß, Pezs so//Zeß z'ß Y/zrer Füc/ze ßz'c/zZ verweßt/eZ
wert/eß, /zz'ßgegeß t/äz/eß Sz'e sz'c/z ßß Geßzäse,
Sß/ßZ aßt/F/ez'sc/z (Yzzc/zZ JFarsZ/ sßZZ esseß. Fegeß
Sz'e t/z'e ßez'ße sZeZs er/zö/zZ, ßßc/z Tzez'ßi Sz'Zzeß, Fe-
ßßZzeß Sz'e FeßeßsZäZzsZrämpz/e. Fz'ße grosse YYz7-

/e hesZe/zZ z'ß t/er rege/ßzässz'geß, grüßt//z'c/zeß
TJßrzneßZ/eerßßg ZevZ/. ßßZersZäZzZ t/ßrc/z Agz'o-
/ßx, Fez'geßsz'rap ot/er ßßt/ere ßßsc/zät//z'c/ze ßzz'/t/e

Aö/zt/zrßzz'ZZe//. TYp/JeßZ/zc/z kößßeß Sz'e t/z'ese

Frzseßze/Y rasc/z zZöerwz'ßt/eß /

Z)r. ßze<Y. F. F. ß.
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